
Sehr geehrte Damen und Herren, 

hiermit übersende ich Ihnen die Antworten der CDU NRW auf 
die zugesandten Wahlprüfsteine: 

Frage 1: 
Sind Ihnen geoutete bisexuelle Politiker_innen in Ihrer Partei 
bekannt? 
Wenn ja, wer? (Es geht um bereits geoutete Personen. Und ob 
Sie geoutete Bisexuelle wahrnehmen. Es geht nicht darum 

„eine Liste zu führen“) 
  
Wir bekennen uns zu der farbenfrohen Lebenswirklichkeit in 
unserem Land und fördern, mehr als zu irgendeinem Zeitpunkt 
zuvor, LSBTIQ*-Strukturen und -Projekte in ganz Nordrhein-
Westfalen. Unabhängig von Alter, Geschlecht, Herkunft, 
Glaube, sexueller Orientierung und Identität ist in unserer 
Partei jeder Mensch vertreten und jederzeit herzlich 
willkommen. 

Frage 2: 
Welche Maßnahmen - speziell für bisexuelle Menschen - planen 
Sie im Gesundheitssystem umzusetzen? 
Gesundheit ist unser wichtigstes und wertvollstes Gut. Wer 
krank ist oder wem 
gesundheitliche Probleme drohen, dem muss schnell und 
kompetent geholfen 
werden.  In der Pandemie hat sich unser gut aufgestelltes und 
zuverlässiges Gesundheitssystem bewährt. Dieses werden wir 
erhalten, fördern und im Sinne einer 

guten medizinischen Versorgung weiterentwickeln.  Gegen 
diskriminierende Praktiken im Gesundheitswesen gehen wir vor. 
Wir handeln weiterhin gegen den pauschalen Ausschluss von 
der Blutspende aufgrund der sexuellen Orientierung oder der 
geschlechtlichen Identität. Wir haben uns zudem erfolgreich für 
ein Verbot medizinisch nicht gebotener 
Geschlechtsangleichungen von Kindern eingesetzt. 
  
Frage 3: 

Wie wollen Sie fördern, dass Schüler*innen ganz konkret über 
Bisexualität aufgeklärt werden? 
  



Wir haben eine eigenständige Förderposition für LSBTIQ*-
Jugendarbeit im Kinderund Jugendförderplan ins Leben gerufen 
und den Aktionsplan „Impulse 2020 – für queeres Leben in 
NRW“ gestartet – mit insgesamt 130 konkreten Maßnahmen. 
Dazu zählt z. B. die erstmalige Einrichtung einer 
„Koordinierungsstelle Trans* und Inter*“. Wir haben den 
Startschuss für die längst überfällige Aufarbeitung des 
historischen Unrechts, das Homosexuellen und Trans*-Personen 
bis in die 1970er Jahre angetan wurde, gegeben. Wir haben 
eine bundesweit einmalige landesgeförderte psychosoziale 
Beratungsinfrastruktur aufgebaut. Diese hat die 
Sensibilisierungsarbeit und die Förderung von Maßnahmen 
gegen Gewalt als Schwerpunkt.  
  
Frage 4: Welche bi-spezifischen Schwerpunkte wollen Sie in 
Zukunft hier unterstützen? 
 
Die Vielfalt der Schöpfung wird von manchen noch immer und 
immer wieder abschätzig behandelt und angegriffen. Für die 

CDU Nordrhein-Westfalen ist klar, dass wenn wir für die Rechte 
von und den Respekt gegenüber LSBTIQ* eintreten, niemand 
etwas verliert sondern wir alle gewinnen. Wir engagieren uns 
auch in Zukunft gegen Diskriminierung und für Vielfalt und 
Zusammenhalt.  
  
Frage 5: Welche Möglichkeiten werden Sie in Zukunft nutzen, 
um die Forschung zum Thema Bisexualität voranzutreiben? 
 
Wir engagieren uns weiterhin gegen Diskriminierung und für 
Vielfalt und Zusammenhalt. Dazu wollen wir die 
Antidiskriminierungsarbeit in der Landesverwaltung sowie im 
öffentlichen Dienst voranbringen. 
  
Frage 6: Welche vergleichbaren Aktionen können Sie sich 
vorstellen? Wie werden Sie sich dafür einsetzen? (Rede im 
Parlament, Bi+Flaggenhissung, Workshops, Broschüren) 

In den vergangenen fünf Jahren wurde so viel wie nie zuvor für 
den Schutz und die Unterstützung von queerem Leben im 
Nordrhein-Westfalen getan. Hierzu zählen beispielsweise ein 
inhaltlich weiterentwickelter Landesaktionsplan, unsere Agenda 
zum Schutz intergeschlechtlich geborener Kinder, die 



Unterstützung von Regenbogen-Familien. Zudem haben wir 
Angebote für LSBTIQ*-Jugendliche auf den Weg gebracht. Wir 
werden die Unterstützungsangebote für LSBTIQ* auch 
zukünftig fortsetzen. 
  
Frage 7: 
Wie wollen Sie konkret auf menschenrechtsfeindliche 
Äußerungen und Gruppierungen reagieren? Und wie schützen 
Sie Bisexuelle vor Hassgewalt? 
 
Vielfalt und Zusammenhalt machen unsere Gesellschaft stärker 
und menschlicher. Hassgewalt gegen unterschiedliche 
Lebensentwürfe lehnen wir ab. Jeder muss unabhängig seiner 
sexuellen Identität frei und ohne Angst leben können. Die 
Vielfalt der Schöpfung wird von manchen noch immer und 
immer wieder abschätzig behandelt und angegriffen. Wir 
unterstützen die unterschiedliche Lebenswirklichkeit in unserem 
Land und fördern die LSBTIQ*-Strukturen und -Projekten im 
ganzen Land. Wir werden die Unterstützungsangebote für 

LSBTIQ* fortsetzen. Für ein Leben in Freiheit und Würde, ohne 
Diskriminierung oder sogar staatliche Verfolgung, sind ganze 
Generationen mutiger Menschen auf die Straße gegangen. Wir 
engagieren uns weiterhin gegen Diskriminierung und für Vielfalt 
und Zusammenhalt. Dazu wollen wir die 
Antidiskriminierungsarbeit in der Landesverwaltung sowie im 
öffentlichen Dienst voranbringen. 
  
Frage 8: 

Wie werden die Menschenrechte von Ihrer Partei künftig 
beachtet und welche Maßnahmen werden Sie dafür einleiten um 
o Verbesserung der Blutspenderegelungen zu erreichen? 
o Trans*-/Inter*-Rechte sicherzustellen? 
o den Schutz im Grundgesetz zu verankern? 
o gemeinsame Elternschaft anzuerkennen? 
  
Die Formen des Zusammenlebens und zusammen Liebens sind 
so vielfältig, wie die Menschen selbst. Sie verdienen 
Anerkennung, Respekt und Wertschätzung. Vielfalt und 
Zusammenhalt machen unsere Gesellschaft stärker und 
menschlicher. Wir bekennen uns zu der farbenfrohen 
Lebenswirklichkeit in unserem Land und fördern, mehr als zu 



irgendeinem Zeitpunkt zuvor, LSBTIQ*-Strukturen und -
Projekte in ganz Nordrhein-Westfalen. Gleichzeitig treten wir 
denen entschieden entgegen, die das Rad der Geschichte 
zurückdrehen wollen und gruppenbezogener 
Menschenfeindlichkeit das Wort reden. Für ein Leben in Freiheit 
und Würde, ohne Diskriminierung oder sogar staatliche 
Verfolgung, sind ganze Generationen mutiger Menschen auf die 
Straße gegangen. Für die CDU Nordrhein-Westfalen ist klar, 
dass wenn wir für die Rechte von und den Respekt gegenüber 
LSBTIQ* eintreten, niemand etwas verliert sondern wir alle 
gewinnen. Wir engagieren uns auch in Zukunft gegen 
Diskriminierung und für Vielfalt und Zusammenhalt.  
  
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Carina Catap 
Leitende Referentin im Kampagnenteam 
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